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Übung
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Stempel
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Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Lehrveranstaltungen
Dozent(in)

Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

thomasgerlach
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Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

Literatur

Workload

ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS 

CP

ECTS

SWS

PLS

PLP

PLH

PLK

PLT

PVL-PLT

Credit Point gemäß ECTS (1 CP entspricht 25-30 Arbeitsstunden. In diesem Dokument sind die 
Workload-Berechnungen mit dem maximal möglichen Arbeitsumfang ausgewiesen. Sie können auch 
entsprechend geringer ausfallen.) 

European Credit Transfer and Accumulation System 

Semesterwochenstunde(n)

Prüfungsleistung Studienarbeit 

Prüfungsleistung Projektarbeit 

Prüfungsleistung Hausarbeit 

Prüfungsleistung Klausur 

Prüfungsleistung Thesis 

Prüfungsvorleistung für die Thesis

Unbenotete Prüfungsleistung
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Medienformen

N/E-Bezüge optional, bspw. in Form von Hausarbeiten, Projektarbeiten etc.

0-5%  kein bis geringer N/E-Bezug

6-25%   N/E-Bezug gegeben

26-50%  starker N/E-Bezug

51-100% N/E ist Fokus des Moduls

UPL

Nachhaltigkeit/Ethik
(N/E) Bitte ankreuzen

thomasgerlach
Stempel


	Leere Seite

	Studiengang: BMD
	Modulbezeichnung: PAM3141 (Wahlmodul 1-A) Design Projekt 4 - Fashion & Craft
	Semester: 4
	Studentische Arbeitsbelastung: 16
	Dauer: 1 Semester
	ECTS: 8
	Häufigkeit: halbjährlich
	Präsenzstudium: 6
	Selbststudium: 10
	Voraussetzungen für die Teilnahme: PAM3030
	Verwendung des Moduls in: BMD
	Prüfungsform: PLP/PLS
	Prüfungsdauer: 
	Gewichtung: 1 x 6
	Modulverantwortliche(r): Prof. Claudia Throm
	Qualifikationsziele: _ Wahlmöglichkeit einer Spezialisierung und Definition einer Disziplinarität, um das eigene gestalterische Profil zu schärfen und eine eigenständige Position im System Mode einzunehmen. 

_Vermittlung von Gestaltung als kohärentem Prozess aus inhaltlichem, zeichnerischem und 3D basiertem Research, vestimentärem Artefakt und bildhafter Inszenierung

_Vermittlung von handwerklichen Techniken und traditionellen Tailoringmethoden als Basis innovativer gestalterischer Exkurse zur Lösung aktueller gesellschaftlicher, ökologischer und ethischer Fragestellungen im Bereich Mode und Bekleidung
 
_(Reflektion von Mode als ökonomischem und ökologischem System zwischen industrieller Globalisierung und regionalen, nachhaltigen und ethischen Konzepten) ???

_Befähigung zur selbständigen Kritik an gestalterischen, ästhetischen wie technischen Passform- und Proportionskorrekturen
	Lehrinhalte: _Segmentanalyse und Herausarbeitung disziplinärer Besonderheiten und gestalterischer Möglichkeiten  
_begleitende projektbezogene Materialrecherche im Bereich hochwertiger Spezialgewebe unter besonderer Berücksichtigung nachhaltiger Gesichtspunkte/ Kriterien 
_Vermittlung traditioneller handwerklicher Methodiken basierend auf dem jeweiligen Projektbriefing und 
als Ausgangspunkt gestalterischer textiler Diskurse und innovativer technischer und digitaler Weiterentwicklungen 
_unter dem Motto „Less, but better“ werden einzelne textile Artefakte erarbeitet, die durch Form, Material, Detail und Farbe, die thematische Kernaussage handwerklich anspruchsvoll und ästhetisch abgestimmt umsetzen sowie den Begriff der Nachhaltigkeit im Bezug auf Wert und Emotion reflektieren
_Vermittlung klassischer Tailoring Prinzipien als Ausgangspunkt für die hochwertige Umsetzung der zu entwickelnden Keypieces

_Visualisierung eines kohärenten gestalterischen Gesamtkonzeptes aus textilen Objekten und bildhafter Inszenierung
_der gesamte gestalterische Prozess wird sowohl analog als auch medial aufbereitet sowie in einer digitalen Projektmappe dokumentiert
_die Projektergebnisse werden in einem kuratierten Editorial fotografisch inszeniert   
	Level: fortgeschrittenes Niveau
	Group Art: Pflicht
	Group Sprache: Deutsch
	Literatur: Standard:
„Paris Haute Couture“ (Anne Zazzo, Olivier Saillard, 2012)
„The House of Worth 1858 -1954: the birth of Haute couture“ (Chantal Trubert-Tollu, Fabrice Olivieri, Jean-Marie Martin-Hattemberg, Francoise Tetart-Vittu, 2017)
„Inside Haute Couture: Behind the Scenes at the Paris Ateliers“ (Désirée Aziz, 2016)
„Antifashion Manifest“ (Li Edelkoort)??
„Beyond the New“ (Hella Jongerius, Louise Schouwenberg) ??

Projektbezogene bzw. ergänzende Literaturhinweise werden zu Beginn des Semesters durch die betreuende Dozent*innen ausgegeben

	Workload: Workload: (Anzahl)  8 x 30 Std. = 240 Std. 
Präsenzzeit: (Anzahl) 6 x 15 Wochen= 90 Std. 
Vor-/Nachbereitung, Übungen, Vorbereitung und Durchführung der Prüfung: (Workload - Präsenzzeit) 150 Std. 
	Medienformen: Je nach LV : Folien, Tafelanschrieb, Beamer, Simulationen, Artefakte (Anschauungsmaterial),  ggf. Lehrvideos, INCOM als virtueller Klassen-,  Dokumentations- und Kommunikationsraum
	Titel_Veranstaltung_01: PAM3041 Design Projekt 4 - Fashion & Craft
	ECTS Veranstaltung_01: 6
	SWS Veranstaltung_01: 4
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_01: Der Kurs „Fashion & Craft“ erforscht und entwickelt auf der Basis traditioneller Handarbeitstechniken neue Möglichkeiten des textilen Ausdrucks unter Einbeziehung technischer Innovationen und neuester Materialentwicklungen.
Durch die Wahl eines spezifischen Modefeldes wird das bisher breit erworbene Wissen thematisch fokussiert und zu einer eigenen gestalterischen Aussage konzentriert. 
	DozentIn_Veranstaltung_02: N.N.
	Titel_Veranstaltung_02: IWM3234 Material und Innovation
	ECTS Veranstaltung_02: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_02: Die Lehrveranstaltung vermittelt umfassende Grundlagen zu zwei spezifischen Materialsegmenten: dem der hochwertigen Bekleidung/ Haute Couture und dem der High-Tec, High-Performance und des Bio Designs. Es werden nicht nur die Eigenschaften und Potenziale der Materialien untersucht, sondern auch die sich daraus ableitenden spezifischen Verarbeitungstechniken. Ergänzende Querverweise werden zu aktuellen innovativen textilen oder nicht textilen Materialentwicklungen mit besonderem Fokus auf Nachhaltigkeit und Recyclingfähigkeit hergestellt. Kurs begleitende Exkursionen zu Herstellern, Textilagentur oder Forschungsinstituten geben einen praxisnahen Einblick und bieten Kooperationsmöglichkeiten an. 
	SWS Veranstaltung_02: 2
	DozentIn_Veranstaltung_03: 
	Titel_Veranstaltung_03: 
	ECTS Veranstaltung_03: 
	SWS Veranstaltung_03: 
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_03: 
	DozentIn_Veranstaltung_04: 
	Titel_Veranstaltung_04: 
	ECTS Veranstaltung_04: 
	SWS Veranstaltung_04: 
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_04: 
	DozentIn_Veranstaltung_01: Prof. Claudia Throm
	Projektarbeit: Off
	Übung: Off
	Seminar: Off
	Vorlesung: Off
	Hybrid: Off
	N/E optional: Ja
	N/E 0-5: Off
	N/E 6-25: Off
	N/E 26-50: Ja
	N/E 51-100: Off


